
Die  Hochschule  Rhein-Waal  in  Kleve  und  Kamp-Lintfort  bietet  Ihnen  ein  innovatives  und  internationales  Umfeld,
verbunden mit hoher Qualität der Lehre in interdisziplinären Bachelor- und Masterstudiengängen, die überwiegend in
englischer Sprache gelehrt werden. Sie ist forschungsstark in technischen, naturwissenschaftlichen und gesellschafts-
wissenschaftlichen  Disziplinen.  Mehr  als  6.000  Studierende  haben  sich  bereits  für  die  Hochschule  Rhein-Waal
entschieden.

Die landschaftlich reizvolle Region Niederrhein liegt in unmittelbarer Nähe des Wirtschaftszentrums Rhein-Ruhr und
der  Niederlande,  aber  zugleich  im  Zentrum  Europas,  wobei  die  Hochschulstandorte  über  die  drei  Flughäfen
Amsterdam/Schiphol, Düsseldorf Rhein-Ruhr und Weeze aus aller Welt gut erreicht werden können.

Die  Hochschule  hat  in  der  Fakultät  Technologie  und  Bionik  am  Campus  Kleve  zum  nächstmöglichen  Zeitpunkt
folgende Position zu besetzen:

Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in für Projektmanagement
Wissenschaftskommunikations-Forschung
EG 13 TV-L, befristet bis zum 31.08.2019, Vollzeit

Kennziffer 05/F1/17

Aufgaben:
Eigenständige  Mitarbeit  im  Projektteam  eines  internationalen  Forschungsprojekts  im  Bereich  Wissenschafts-
kommunikation
Entwicklung/Aufbau  eines  Netzwerks  zwischen  Hochschule  und  Partnerinnen  sowie  Partnern/Entscheidungs-
trägerinnen sowie Entscheidungsträgern/Gesellschaft aus Stadt und Region
Integration, Umsetzung und Überwachung der RRI Roadmap innerhalb der Hochschule
Zusammenarbeit mit internationalen Konsortialpartnerinnen und -partnern: interne Kommunikation
Konzeption, Vorbereitung, Durchführung wissenschaftlicher Tagungen und sonstiger Events
Aufbereitung von Forschungsergebnissen für Fach- und populärwissenschaftliche Medien
Interpretation sozialwissenschaftlicher Analyseergebnisse zum Thema „Science & Society“

Anforderungsprofil:
Abgeschlossenes  wissenschaftliches  Studium,  möglichst  im  Bereich  der  Kommunikations-  oder  Informations-
wissenschaften, aus dem Feld der Wissenschaftsforschung oder aus vergleichbaren Disziplinen
Einschlägige Berufserfahrung
Überzeugende Kommunikationsfähigkeiten (schriftlich und mündlich)
Erfahrung mit internationalen Forschungsprojekten, möglichst im Bereich Wissenschaftskommunikation
Überdurchschnittliche Deutsch- und Englischkenntnisse, mind. C1 nach CEFR
Kenntnisse und Erfahrung hinsichtlich der Strukturen und Prozesse in Hochschulen (mindestens in Deutschland)
IT-Anwenderkenntnisse im Bereich MS Office, CMS und Social Media
Gute Verwaltungs- und Organisationsfähigkeiten

Weitere Informationen über das Projekt online: www.nucleus-project.eu

Die Stelle ist grundsätzlich auch für Teilzeitbeschäftigte geeignet.

Die Hochschule Rhein-Waal  fördert  die  berufliche Entwicklung von Frauen.  Bewerbungen von Frauen sind daher
ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung,
Befähigung  und  fachlicher  Leistung  nach  Maßgabe  des  Landesgleichstellungsgesetzes  bevorzugt  berücksichtigt,
sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen.

Bei  gleicher  Eignung  werden  Bewerbungen  geeigneter  Schwerbehinderter  sowie  Gleichgestellter  im  Sinne  des
§ 2 Abs. 3 SGB IX bevorzugt berücksichtigt.

Es  wird  darum gebeten,  als  Bewerbungsunterlagen  ausschließlich  Fotokopien  zu  versenden und  auf  aufwendige
Bewerbungsmappen  etc.  zu  verzichten,  da  die  Bewerbungsunterlagen  nicht  zurückgeschickt  werden  können.
Außerdem wird gebeten, auf elektronische Bewerbungen zu verzichten.

Bitte  richten  Sie  Ihre  Bewerbung  mit  aussagefähigen  Unterlagen  bis  zum 14.08.2017  in  schriftlicher  Form  unter
Angabe  der  entsprechenden  Kennziffer  an  die  Personalabteilung  der  Hochschule  Rhein-Waal,
Marie-Curie-Straße 1, 47533 Kleve.

www.hochschule-rhein-waal.de


